Besserer Schutz für Kinder bei der Tagesmutter

Hamburg (ots) -

Wer sein Kind zu einer Tagesmutter oder einem Tagesvater bringt, hat seit Kurzem eine Sorge weniger: Wenn bei der Tagesmutter oder auf dem Weg dahin ein Unfall passiert, ist das Kind automatisch über die gesetzliche Unfallversicherung versichert. Diese trägt alle Kosten, die durch einen Unfall entstehen können, sagt Sabine Longerich, Pressesprecherin bei der Unfallkasse Hessen:

O-Ton Longerich, 23 sec "Das Kind hat nach einem Unfall Anspruch auf alle Leistungen der gesetzlichen Unfallversicherung, genau wie ein Kindergarten- oder Schulkind. Das können sein Kosten für Arzt und Krankenhaus, aber auch für die gesamte medizinische Rehabilitation. Bei schweren und zum Teil dauerhaften Unfallfolgen zahlen wir auch zusätzlich noch eine Unfallrente. Übrigens ist die Tagesmutter verpflichtet, uns nach einem Unfall die vorgeschriebene Unfallanzeige zu erstatten."

Für medizinische Behandlungen fällt weder eine Praxisgebühr an noch Eigenbeteiligungen oder Zuzahlungen. Der gesetzliche Unfallversicherungsschutz gilt allerdings nur bei Tagesmüttern oder -vätern die vom Jugendamt anerkannt sind:

O-Ton Longerich, 17 sec "Nicht jeder kann Tagesmutter machen. Ob eine Tagesmutter geeignet ist oder nicht, entscheidet ganz allein das Jugendamt. Das Jugendamt bewertet unter anderem die Persönlichkeit und die Kompetenz der Tagesmutter. Ganz wichtig auch die Kooperations- und Weiterbildungsbereitschaft und natürlich auch die kindgerechten Räumlichkeiten."

Geeignete Tagesmütter oder -väter vermittelt das Jugendamt. Doch die Eltern sollten sich auf jeden Fall persönlich überzeugen, ob die Wohnung kindgerecht ist, rät Susanne Woelk von der Aktion DAS SICHERE HAUS:

O-Ton Woelk, 21 sec "Achten Sie bei der Wohnung der Tagesmutter besonders darauf, dass die Küche kindersicher eingerichtet ist. Das erkennen Sie eigentlich ganz schnell: Wenn zum Beispiel eine Tagesmutter auf dem Herd ein Herdschutzgitter befestigt hat, dann können Sie schon relativ beruhigt sein. Fragen Sie die Tagesmutter auch ruhig, wo sie ihre Haushaltschemikalien aufbewahrt, zum Beispiel Reinigungsmittel oder Tabs für die Spülmaschine. Die sollten nämlich möglichst im Oberschrank stehen und nicht unten, wo die Kinder gut rankommen."

Mehr Informationen über den gesetzlichen Unfallversicherungsschutz gibt es im Internet unter www.unfallkassen.de, Tipps, wie man die eigenen vier Wände für Kinder zum sicheren Ort macht, findet man bei www.das-sichere-haus.de. 
